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Ökoofen 
 
 
Der Aufbau der Natur ist sehr einfach und beinhaltet im Wesentlichen  
nur vier Regeln. 
 

• Die Verhältnisgleichung  Φ = 1,618  (goldener Schnitt). 
• Die fraktale log. Gerade von e = 2,718...   (Resonanz 

verhalten). 
• Primzahlen und 
• hyperbolische Spiralen mit dualer Steigung. 

 
Die Wissenschaft will das nicht wahrhaben und baut mit seinen sog. 
wissenschaftlichen Methoden. Diese Methoden sind so nachhaltig, dass 
jeder Mensch einen wissenschaftlichen Beweis braucht, sonst kann er 
nicht handeln. Keiner kommt auf die Idee, einen natürlichen Beweis 
einzufordern. Dabei weiß jeder, dass es ohne Natur nicht geht und das 
alles von der Natur abhängt. Auffällig ist, dass die Wissenschaft die 
Regeln der Natur gar nicht verwendet, ja oft sogar nicht kennt. Also kann 
die Wissenschaft die Natur nicht beweisen. Die Wissenschaft sagt, alles 
in der Natur ist Zufall, hat keine Regeln und muss empirisch ermittelt 
werden. Wenn wir mit der Natur beweisen, gilt das nicht, es muss eine 
Diplomarbeit oder Promotion folgen, sonst hat es keine Gültigkeit. Was 
hat den letztlich Gültigkeit, die Natur oder die Wissenschaft? 
 
Der Ökoofen ist eine natürliche Methode nach den 4 Regeln gebaut und 
der Beweis liegt ganz alleine in der Tatsache, dass es einen sehr hohen 
Wirkungsgrad gibt und das alle Gase (Rauch) rückstandslos verbrennen. 
Die Natur braucht keine wissenschaftliche Erklärung, sie funktioniert 
trotzdem. Denn was man nach den Regeln der Natur baut, ist 
vollkommen. Dabei hat es keine Bedeutung ob es sich dabei um ein 
Haus, eine Maschine, eine therapeutische Maßnahme oder einen Ofen 
handelt.  
 
Heizen Sie mit der Natur, heizen Sie mit dem Ökoofen, nicht des Geldes 
wegen, damit die Natur uns erhalten bleibt. 
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